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Pfarreiheim St. Martin 
 

 
 
 
 



 

 

Programm         Baar, Januar 2019 

 
ab 18.30 Uhr Türöffnung 
 
19.00 Uhr Begrüssung 

Nachtessen 
 
ca. 20.00 Uhr Offizieller Teil 
 
 Traktanden: 

1. Eröffnung der Generalversammlung (GV) 
2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
3. Genehmigung des Protokolls der 93. GV 2018 
4. Abnahme der Jahresberichte der FG und GJF 
5. Abnahme Kassa- und Revisorenbericht 
6. Bestätigung des Jahresbeitrages 
7. Verabschiedungen / Begrüssungen 
8. Neuwahlen 
9. Eingegangene Anträge 

10. Verdankungen 
11. Verschiedenes 

 
 Während des Abends 2x kurzer Unterhaltungsteil 
 
 
ca. 21.15 Uhr Dessert und Kaffee 
 
 
Anträge zuhanden der GV 2019 sind gemäss Statuten in schriftlicher Form bis zum 
28. Januar 2019 an die Präsidentin, Angi Inäbnit, Schutzengelstrasse 5, 6340 Baar, 
einzureichen.  
 
Die Teilnahme an der Generalversammlung ist Ehrensache. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um eine Anmeldung für die Generalversammlung mit beiliegender 
Karte bis spätestens 01. März 2018. 
 
Wir freuen uns, Sie an unserer Generalversammlung zu begrüssen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Angi Inäbnit 
Präsidentin 
Frauengemeinschaft St. Martin Baar 

 
 
Aus ökologischen Gründen verzichten wir auf das Beilegen von diversen Berichten im 
Broschürendruck. Die Jahresberichte und das GV-Protokoll finden Sie online auf unserer 
Homepage www.fg-baar.ch. Das GV-Protokoll wird zusätzlich an der GV aufgelegt. Wenn 
Sie die Unterlagen in Papierform wünschen, können Sie sich gerne bei Ursula Röscher  
041 760 17 78 oder uroescher@fg-baar.ch melden. 



Protokoll der 93. Generalversammlung 
vom 06. März 2018, 19.00 Uhr im Pfarreiheim St. Martin Baar 
 
 
Die 93. Generalversammlung (GV) der Frauengemeinschaft (FG) wird um 20.00 Uhr nach 
einem Nachtessen und einer ersten Darbietung der Showformation des Tanzsportvereins 
„Dancing Cats“ eröffnet. Die Versammlung wird von der Präsidentin Angi Inäbnit  geleitet. 
 
 
Traktanden  
 
1.   Eröffnung der GV 
2.   Wahl der Stimmenzählerinnen 
3.   Genehmigung des Protokolls der 92. GV 2017 
4.   Abnahme der Jahresberichte von FG und GJF (Gruppe Junger Familien) 
5.   Abnahme von Kassa- und Revisorenbericht 
6.   Bestätigung des Jahresbeitrages 
7.   Verabschiedungen 
8.   Neuwahlen 
9.   Eingegangene Anträge  
10. Verdankungen 
11. Verschiedenes 
 
 
Teilnehmende an der heutigen Versammlung (gem. Präsenzlisten): 
 
- Von der FG: Der Vorstand mit Angi Inäbnit, Ursula Röscher, Monica Riedi, Ksenia Stoffel, 
Pfr. Anthony Chukwu, Hanni Waller und 80 weitere Vereins-Mitglieder. 
 
- Gäste und Delegationen 
 
 
1. Eröffnung der GV                A. Inäbnit 
 
Die Präsidentin begrüsst alle ganz herzlich zur 93. GV  mit dem Gedanken: 
„Durch Hoffnung entsteht Gemeinschaft. Wenn mehrere Menschen sich 
zusammentun, um etwas Positives zu bewegen, dann ist die Hoffnung ihr Begleiter 
zum Ziel.“ Sie ist überzeugt, dass auch im Vereinsjahr 2017 durch unsere 
Veranstaltungen und Kurse und Tätigkeiten wieder viel Hoffnung und viel Positives 
entstanden ist und immer wieder bewusst Gemeinschaft erlebt wurde.   
 
Zum allgemeinen Ablauf unseres GV-Abends informiert sie: 
- Nachtessen und Dessert waren eingekauft bei der Muota-Metzg Mettler AG 
- Arbeit zur Verpflegung (vor und hinter den Kulissen) in Küche und Saal wird wiederum  
geleistet von unsern FG-Freiwilligen unter der Leitung von Ksenia Stoffel. Besten Dank! 
- Hinweis auf den Eintrag in die Präsenzlisten. 
- Info zu den GV-Unterlagen: Protokoll, Jahresbericht u.ä wurden aus ökologischen 
Gründen erstmals auf unserer Homepage veröffentlicht und nicht mehr im Grossen in 
Papierform ausgedruckt, wurde aber selbstverständlich auf Anfrage geliefert.  
- Eine Besonderheit an dieser GV: in zwei Teilen (den ersten Teil haben wir schon erlebt!) 
sehen und hören wir die Showformation „ Dancing Cats“. 
 



 
Die Präsidentin begrüsst folgende Delegationen: 
Vroni Stähli, die reformierte Pfarrerin / Vom katholischen Pfarramt und Seelsorgeteam: 
Rolf Zimmermann und Oswald König (als Fotograf) / Käthi Häfliger vom Kirchenrat / Sylvia 
Binzegger vom Gemeinderat / Sybille Hegglin und Sarah Malquarti von der Frauen-
gemeinschaft Neuheim / Claudia Limacher vom Schweiz. Kath. Frauenbund SKF / Bertha 
Seeholzer vom Zuger Kantonalen Frauenbund ZKF / Marianne Müller von der Spielgruppe 
Sunnematt / Rita Dittli, Rechnungsrevisorin unserer FG.  
 
Entschuldigt haben sich: 
Brigitte Graf vom Evang. Reform. Frauenverein Baar / Die Frauengemeinschaften von St. 
Johannes Zug, Cham, Walchwil, Allenwinden, Menzingen, Rotkreuz, Kontakt Hünenberg, 
Frauenkontakt Oberägeri und Risch  / Margrit Ulrich vom ZKF / unsere zweite Revisorin 
Regula Hotz / diverse Mitglieder unserer FG.  
 
Ein besonderer Willkommgruss geht an alle Neu-Mitglieder der FG Baar und ein  
Dank an die heutige Protokoll-Führerin Hanni Waller 
 
Zur heutigen Traktandenliste:  Die Präsidentin bittet um Rückmeldungen / Änderungs-
wünsche zur vorgesehenen Traktandenliste. Der vorgeschlagene Ablauf wird ohne 
Gegenstimme genehmigt, sodass die Generalversammlung offiziell eröffnet werden kann. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
 
Als Stimmenzählerinnen werden gewählt: Edith Thalmann und Erika Schmid. 
 
 
3. Genehmigung des Protokoll der 92. GV 2017 
 
Zum Protokoll der GV 2017 erfolgen keine Einwände oder Rückfragen. Es wird durch 
Handerheben einstimmig genehmigt und der Protokollführerin Ruth Hotz verdankt.  
 
 
4.  Abnahme der Jahresberichte 2017 von FG und GJF    
 
Als erstes einige Informationen aus dem Vereinsjahr:    Ursula Röscher 
 
Zu den Mitgliedern per 31. Dezember 2017: 
Mitgliederzahlen 
- Anzahl Mitglieder total: 475 
- Anzahl der zahlenden Mitglieder: 398 ( Mitglieder Vorstand,  Leitungsteam GJF,  Liturgie-
Frauen, Chinderfiirteam und Vereins-Mitglieder Alter 80+ bezahlen keinen Jahresbeitrag) 
- Vereinsmitglieder-Eintritte und -Austritte 2017: 15 Eintritten stehen 25 Austritte gegen-
über. Gründe für Austritte: Tod, Wegzug von Baar, anderer Lebensschwerpunkt u.ä.  
 
Verstorbene Mitglieder 2017: 
Monika Förster-Langenegger / Claire Blattmann-Nussbaumer / Regina Hanke-Straatmann 
/ Gabriela Stocker / Rosmarie Dossenbach-Waeber / Rosa Inderbitzin-Bürgler. Wir 
gedenken ihrer mit einem kurzen Gebet. 
 
 



Zu den vorliegenden Jahresberichten:      Angi Inäbnit 
Die Präsidentin erfragt Anmerkungen, Ergänzungen, Einwände usw. Die nachfolgende 
Abstimmung ergibt: Die Jahresberichte werden von der Versammlung einstimmig 
genehmigt und den Verfasserinnen Ksenia Stoffel (FG) und Rahel Halter (GJF) verdankt.  
 
 
5. Abnahme Kassa- und Revisorenbericht     Ursula Röscher 
 
Die Jahresrechnung 2017 liegt vor. Sie schliesst ab mit einem Gesamtgewinn von  
Fr. 2139.48, der sich ergibt sich aus dem Gewinn der FG von Fr. 2171.98 und dem Verlust 
der Spielgruppe Sunnematt von Fr. 32.50.  
 
Die Kassierin weist auf einige Punkte speziell hin:  
Die im Vergleich zu früher geringere Anzahl von zahlenden Mitgliedern hat natürlich 
Einfluss auf „Ertrag Mitgliederbeiträge“. Kurse und Veranstaltungen waren kostendeckend. 
Einige unterbelegte Kurse wurden rechtzeitig abgesagt. Neu sind die Kurse auch auf 
Facebook einsehbar. Besondere Ausgaben im vergangenen Jahr waren der Aufwand für 
die neue Homepage unseres Vereins und die neu angeschaffte Vereinsfahne.  
 
Finanziell positiv ausgewirkt hat sich der Entscheid, neu ein Ganzjahres-Programmheft 
(statt der zwei Halbjahreshefte) zu drucken und zu versenden. 
Der finanzielle Beitrag der Kirchgemeinde und der Beitrag der Einwohnergemeinde seien 
auch an dieser Stelle einmal mehr dankend erwähnt.  
Ein besonderer Dank gilt natürlich auch all den Freiwilligen, die mit ihrer Gratisarbeit 
unsern Verein tragen und stützen. 
 
Beim Budget 2018 müssen wir mit einem Verlust von knapp Fr.1150.-- rechnen, nicht 
zuletzt wegen der geringeren Zahl der zahlenden Vereinsmitglieder. 
 
Das Publikum verlangt keine weiteren Auskünfte über die vorliegende Rechnung 2017  
und das Budget 2018, und die Präsidentin übergibt danach das Wort an die Revisorin.  
 
Bericht der Rechnungs-Revisorin Rita Dittli 
Rita Dittli verliest den Revisorenbericht und empfiehlt, die Jahresrechnung 2017 zu 
genehmigen. Sie dankt Ursula Röscher für die saubere, korrekte und zuverlässige 
Führung der Kasse.  
Die Vereinsversammlung genehmigt Kassen- und Revisorenbericht einstimmig und 
Kassierin und Vorstand werden entlastet.  
 
 
6. Bestätigung des Jahresbeitrages 
 
Der aktuell gültige Mitgliederbeitrag beträgt Fr. 25.00. Es ist keine Änderung        A. Inäbnit  
beantragt. Der erwähnte Betrag wird von der Versammlung einstimmig  
bestätigt. Viele Mitglieder runden den Betrag oft auf – besten Dank dafür. 
 
Zum Versand von Rechnung Jahresbeitrag und Jahresprogramm-Heft:              U. Röscher  
Ein gemeinsamer Versand beider Unterlagen ist aus terminlichen Gründen  
nicht möglich. Das Jahresprogramm muss Ende des Vorjahres die Mitglieder erreichen, 
die Rechnung Mitgliederbeitrag aber kann erst im neuen Jahr verschickt werden. Die 
höheren Porto-Kosten werden aber kompensiert mit den geringeren Druckkosten.  
 



7. Verabschiedungen          A. Inäbnit und andere 
 
Aus dem Leitungsteam GJF scheiden 2 Frauen aus: Rahel Halter und Tammy Bohn.  Sie 
werden von Renata Bieler mit herzlichen und dankenden Worten und mit einem Geschenk 
verabschiedet. 
Die bisherige Leiterin Rahel Halter freut sich, dass Renata Bieler neu die Leitung der GJF 
übernimmt, und dass sie auch zwei neue Frauen für das Leitungsteam begrüssen darf: 
Sara Bohnenblust und Beate Kipp. Alle drei erhalten eine „Begrüssungs-Blume“.   
 
Aus dem Vorstand FG ist folgender Rücktritt zu melden: Ksenia Stoffel. Monica Riedi 
würdigt ihre Mitarbeit in der FG seit 2009 (bis 2011 freie Mitarbeiterin, 2011 - 2015 Mitglied 
Leitungstrio, Aktuarin, „Küchenchefin“ u.ä.) und übergibt ihr einen Blumenstrauss und ein 
Geschenk.  
 
 
8. Neuwahlen                A. Inäbnit 
 
Die neuen Mitarbeiterinnen in der GJF müssen gemäss Statuten nicht gewählt werden, 
wohl aber die Mitglieder des Vorstandes FG.  
 
Vorschlag für die Wahl einer neuen Frau im Vorstand FG: 
Natalie Vogel: Ausbildung und (neben Hausfrau und Mutter) tätig im kaufmännischen 
Bereich. Sie hat in den letzten Wochen Einsicht genommen in die Arbeit im Vorstand. Sie 
ist bereit, im Vorstand mitzuarbeiten und neu das Amt als Aktuarin zu übernehmen. 
Die Präsidentin A. Inäbnit schlägt daher Natalie Vogel vor als Mitglied im Vorstand FG und 
als Aktuarin. Die Abstimmung ergibt: Wahl gemäss Vorschlag einstimmig erfolgt. 
Wir freuen uns auf die neue Kollegin! 
 
Eine weitere Frau, die seit ein paar Monaten eng mit der FG zu tun hat, muss zwar nach 
Statuten nicht gewählt werden, aber ihre neue Aufgabe ist ebenso wichtig. Sie hat sich, 
zusammen mit  A. Inäbnit und U. Röscher sehr engagiert für die neue Homepage, die von 
der Baarer Firma Neotrend Solution GmbH gestaltet wurde: Hildiko (genannt Hildi) Abt. Sie 
ist neu unsere Verantwortliche für  die FG-Homepage. Sie betreut künftig alle Einträge, 
Neu- und Umgestaltungen u.ä. Zum offiziellen Einstieg in ihre Aufgabe erhält sie verspätet 
auch noch eine Begrüssungsblume.   
 
 
9. Eingegangene Anträge        A. Inäbnit 
 
Es sind keine Anträge eingereicht worden.  
 
 
10. Verdankungen          A. Inäbnit 
 
Diesen Punkt stellt die Präsidentin unter die Gedanken: 
„Das Zauberwort für ein entspanntes Miteinander lautet DANKE. Diese fünf 
Buchstaben beinhalten Respekt, Aufmerksamkeit und Wertschätzung“. 
 
Und wir wollen tatsächlich herzlich danken für all die Zuwendungen und die Hilfen ideller 
oder finanzieller oder administrativer Art, die wir während des ganzen Jahres immer 
wieder erfahren dürfen: Der Dank - und das heisst hier „Respekt, Aufmerksamkeit, 
Wertschätzung“ - empfangen wir selber und geben wir weiter:   



- als erstes unserm Präses Pfr. Anthony Chukwu 
- der Kirchgemeinde und der Einwohnergemeinde für die finanziellen Beiträge 
- den Abwarten im Pfarreiheim, Christoph Pfister und Martin Schelbert 
- dem Pfarreisekretariat für ihre tausend Dienste immer und immer wieder 
- all denen, die unsere Veranstaltungen organisieren und/oder mittragen und gestalten 
- den Kuchenspenderinnen und Service-Helferinnen an Martinsteilet und Suppentag 
- den Kontaktfrauen, die unsere Betagten besuchen 
- den Kolleginnen von Vorstand und Leitungsteam GJF 
- all den Frauen/Männern hier im Saal, die  zu unserm GV-Abend gekommen sind 
- und ganz herzlich Monica Riedi und ihrem Team für die festliche Dekoration heute      
 
Eine besondere Art unseres Danke-Sagens war im letzten Jahr auch der Helfer-Apero, zu 
dem wir eingeladen haben und dem so viele Freiwillige Folge geleistet haben.  
 
 
11. Verschiedenes        A. Inäbnit und andere 
 
Die Vorsitzende informiert , dass sie an der GV 2019 ihr Amt als Präsidentin und als 
Mitglied im Vorstand beenden wird. Die Aufgabe in ihrem Amt war und ist ihr sehr wichtig 
und eine Herzensangelegenheit, aber neue Perspektiven in Familie und Beruf erfordern 
neue Lebens-Schwerpunkte. Sie teilt ihren Entscheid frühzeitig mit, damit genügend Zeit 
bleibt für die Suche nach neuen Mitarbeiterinnen und Interessierten, auch ganz neue 
Frauen aus der Reihe der Anwesenden motiviert sie für die Übernahme dieser Aufgaben!  
 
Hanni Waller informiert über die nächsten Veranstaltungen im Bereich 60+ (Treff der 
Herbstzeitlosen und Info über Hörprobleme)  und im Bereich Liturgie (Kreuzweg-
Meditation). 
 
A. Inäbnit bittet die Anwesenden, uns ihre Vorschläge und Ideen für Kurse und 
Veranstaltungen, die wir als Frauengemeinschaft anbieten und mitgestalten könnten, zu 
melden. Wir danken Ihnen für ihr Mitdenken.  
 
Zum guten Abschluss des offiziellen Teiles unserer Generalversammlung dürfen wir drei 
Wortmeldungen entgegennehmen: 
 
Sylvia Binzegger bringt als Vertreterin des Gemeinderates gute Wünsche mit und dankt 
für unsern Beitrag an eine aktive Gemeinde. Als Zeichen der Wertschätzung spendiert sie 
uns die heutige Kaffeerunde. 
Vroni Stähli, die evangelisch reformierte Pfarrerin, spricht – übermorgen ist internationaler 
Tag der Frau - vor allem unsern Beitrag zu Frauenrechten an und ermuntert uns, uns 
weiterhin für unsere Rechte einzusetzen. 
Pfarrer Anthony Chukwu dankt dem Vorstand FG und der GJF im Namen des Kirchen-
rates für unser Engagement für eine aktive Gemeinschaft  und wünscht uns für künftiges 
Tun alles Gute. Er sichert uns auch eine finanzielle Beteiligung der Kirchgemeinde zu.  
 
Die Präsidentin dankt für diese drei Schluss-Gedanken und beendet damit die GV 2018. 
 
Schluss der Versammlung: 20.45 Uhr 
 
        Die Protokoll-Führerin: 
         
        Hanni Waller 



Jahresbericht der Frauengemeinsacht St. Martin Baar über das 93. 
Vereinsjahr 2018  

 

Spirituelle Impulse: 

Immer wieder laden wir mit spirituellen und/oder religiösen Angeboten ein zum 
Innehalten, Auftanken, Aufwärmen: 

Dazu gehören unsere gemeinsamen Gottesdienste und das gemütliche 
Zusammensein danach: Am Aschermittwoch ging es um Veränderung – aus 
der Haut fahren. Sehr eindrücklich war in der Karwoche der meditative Gang 
auf dem Kreuzweg von der Wishalde zur Heiligkreuzkapelle. Die Maiandacht in 
der Schutzengelkapelle stand (logisch!) unter dem Titel Maria als Schutzengel. 
Im Sommer stimmten wir uns mit dem Thema Der Freude die offenen Hände 
hinhalten auf die Ferien ein. Im Herbst setzten wir uns (im Zusammenhang mit 
dem Fest „Kreuzerhöhung“) auseinander mit unsern eigenen Kreuzen im 
Alltag, und bei der Adventsfeier freuten wir uns über die Barbarazweige. 

Der Besinnungstag im Herbst war wiederum etwas sehr Eindrückliches, 
Bewegendes: Heidi Hofer hat uns mit viel Feingefühl durch das Thema geführt: 
Ich bin wie ein Baum – ich wachse, ich trage Früchte, ich ruhe. 

 

Die für den Herbst geplanten ökumenischen Veranstaltungen zu Tod – Trauer 
– Abschied mussten aus administrativen Gründen verschoben werden.  

 

Der Suppentag am 18. März hiess für die Vorstandsfrauen und das 
Leitungsteam der GJF mit den selbstgebackenen Kuchen und Kaffee die 
Besucher im Pfarreiheim St. Martin zu verwöhnen. 

 

Die Martinsteilete am 11. November gehört wie jedes Jahr zur Tradition, dass 
die Vorstandsfrauen der FG und das Leitungsteam der GJF die Besucher mit 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen im Pfarreiheim verwöhnen.  

 

Ausflüge / Begegnungen: 

Der Sommerabend-Spaziergang hat diesmal zu „speziellen Baarer Häusern“ 
geführt.  

 

Unsere Geburtstagsbesuche: Zu besonderen Begegnungen verhelfen jedes 
Jahr unsere Kontaktfrauen, wenn sie die Geburtstags-Jubilarinnen (mit Alter 80, 
85, 90, 91, 92@) besuchen und beschenken: Diesmal waren 14 Kontaktfrauen 
bei 42 Besuchen.  Auch das „Jahrgängertreffen“ mit den 75-jährigen FG-
Mitgliedern fand in der „Krone“ statt. 

 

Essen / Gesundheit / Wohlbefinden: 



Die Gemeinde Baar bietet im Bereich „Gesund altern in Baar“ immer wieder 
sehr informative und gut besuchte Veranstaltungen an. Daher konnten ähnlich 
gelagerte Kurse für die Frauen 60+ rechtzeitig abgesagt werden: Fit in den 
Tag/ Klangschalen-Meditation / Gedächtnis-Training / Gehör-Training.   

 

Zwei Gruppen besuchten am 28. März und 04. April den Kochkurs bei 
Elisabeth Roth. Sie wurden durch die Thailändische Küche geführt. 

 

Am 29. August und 5. September nahmen wieder je 12 Frauen am Kochkurs 
teil. Elisabeth Roth war bestens vorbereitet und kochte mit den 
Kursteilnehmerinnen bewährte und neue Eintopf- und Schmorgerichte. 

 

 

Gruppen: 

Die Herbstzeitlosen sind in den letzten Jahren zu einem Begriff geworden: Alle 
zwei Monate treffen sich diskussionsfreudige Frauen 60+ zu einer 
Gesprächsrunde. Sie stellen sich einem aktuellen Thema und setzen es in 
Bezug zu ihrem Alltag. Die Themen im 2018 waren: Radio und Fernsehen / 
Karwochen- und Fastenbräuche / Mai / Reisen, weite Welt / Gewohnheit 
contra Abwechslung / und Ende November liessen wir uns mit Licht in die 
Adventszeit führen. 

 

Der Vereinsausflug führte eine grosse Gruppe zuerst nach Arth zu einem 
Kaffeehalt. Die Weiterfahrt mit dem Bus war dann nicht mehr weit. In Brunnen 
besuchten wir die Firma Victorinox, wo eine interessante Führung organisiert 
war. Im Restaurant Weissen Rössli wurde das Mittagessen serviert. Der 21. 
Juni war ein wunderschöner und heisser Tag, so dass die Dorfführung durch 
Brunnen verkürzt wurde. Die Zeit wurde zum Schlendern und Verweilen am 
See genutzt. Herzlichen Dank an Andrea Koller und Maria Doppmann für die 
Organisation. 

 

Der Bundeshausbesuch am 11. September war ein voller Erfolg. Männer und 
Frauen trafen sich am Bahnhof und der Buschauffeur der Murer Reisen 
chauffierte uns durch den morgendlichen Verkehr nach Bern. Zur Stärkung gab 
es zuerst einen Kaffee. Anschliessend wurden wir im Bundeshaus erwartet. 
Thomas Aeschi, der Baarer Nationalrat begrüsste uns in einem Sitzungszimmer 
und beantwortete unsere Fragen über den Ablauf und Vorbereitungen der 
vollgepackten Sessionswoche. Auch durften wir während der 
Nationalratsdepatte auf dem Balkon teilnehmen. Da mussten wir unsere 
Französischkenntnisse aktiv abrufen, so dass wir die Diskussionen verstanden. 
Anschliessend hatten wir eine Führung durch das Bundeshaus. Das feine, 
reichhaltige Mittagessen wurde uns in der Galerie des Alpes serviert, was 
aussergewöhnlich für Nicht-Parlamentarier ist. Nochmals fand Thomas Aeschi 
Zeit für einige Gespräche und Fotoshooting. Auch Joachim Eder war es ein 
Anliegen, uns Baarer/innen zu begrüssen. Am Nachmittag fanden wir noch Zeit, 



durch die Bundesstadt Bern zu schlendern und einige Eindrücke in Fotos 
festzuhalten. Für alle Teilnehmer war es ein unvergessliches Erlebnis. 

 

Kreatives: 

Am 14. März verzierten einige Frauen Tonkugeln mit bunten, zerschlagenen 
Keramikteilchen zu einem Mosaik. Eine Woche später nutzten die 
Kursteilnehmerinnen den Abend um die Kugeln zu fugen. Es wurden schöne 
Hingucker für den Garten und Balkon, die die Frauen mit Stolz nach Hause 
nahmen. 

 

In der Werkstatt Schluechthof Cham haben 12 Frauen am 12. April unter 
Anleitung von Albert Villiger ihrer Kreativität voll ausgelebt. Es wurde 
gehämmert, gebogen, gefeilt, und mit gefühlvollem Kraftaufwand aus altem 
Silberbesteck einmalige Schmuckstücke hergestellt. 

 

Im Frühling und Herbst konnten wir wieder drei Nähkurse durchführen. Die 
Kurse sind sehr beliebt und unsere Leiterin Bernadette Pajaziti konnte wieder 
ihr grosses Wissen weitergeben. Die fleissigen Näherinnen haben während den 
Kursen wieder wunderschöne und einmalige Stücke entstehen lassen, welche 
sie mit Stolz tragen können. 

 

Zum Besuch im Design- und Kunstschmiedatelier am 19. September haben 

Bob und Jackie Götzer uns Ihr Design- und Kunstschmiedatelier BOJACK Art & 
Design gezeigt. Nach einer genauen Einweisung wurde das Feuer entzündet, 
und wir durften mit dem Schmiedehammer die Funken fliegen lassen, dabei 
entstanden einmalige personalisierte Schlüsselanhänger, die uns lange 
begleiten werden. Nach getanem Arbeiten durften wir den Abend mit einem 
reichhaltigen Apéro und spannenden Informationen über die Arbeit des 
Schmiedes ausklingen lassen.  

 

Für die Frauengemeinschaft St. Martin Baar 

Natalie Vogel 

 

Abschlussworte der Präsidentin: 

Es war wieder ein sehr spannendes Jahr mit vielen verschiedenen und 
positiven Eindrücken, welches ich als sehr bereichernd erlebte. Ich bedanke 
mich bei allen Kursleitenden, allen Kursteilnehmenden und allen unseren 
Mitgliedern, für die unvergesslichen Begegnungen und für das Vertrauen, 
welches uns entgegengebracht wurde. Weiter auch ein grosses Dankeschön an 
alle Personen, welche uns im Jahr 2018 wieder mit viel Elan unterstützt haben. 
Nur mit Hilfe unserer Freiwilligen ist es möglich, immer wieder gelungene 
Veranstaltungen und Kurse anzubieten und so unser Vereinsleben zu 
bereichern. Deshalb habe ich mit meinen Vorstandskolleginnen auch im Jahr 
2018 wieder den jährlichen Helferapéro organisiert und durchgeführt, bei 



welchem zahlreiche Helfer und Helferinnen teilnahmen. Nach meiner 
persönlichen Dankesrede durften wir einen leckeren Apéro von den Zuger 
Bäuerinnen geniessen und nette Gespräche führen.  

Herzlichen Dank an alle für das tolle und unvergessliche Jahr 2018! 

 

Herzliche Grüsse 

Präsidentin der Frauengemeinschaft Baar 

Angi Inäbnit 



Jahresbericht der Gruppe junger Familien St. Martin Baar über das 93. 
Vereinsjahr 2018 
 
Stolz blicken wir auf unser Programm des Vereinsjahres 2018 zurück. Alle Kurse 
wurden erfolgreich durchgeführt und zauberten vielen Kindern und Erwachsenen ein 
Lachen ins Gesicht. 
 
Der Gschichtliabig wurde passend zum Januar gestaltet. Während Monika und 
Erika in ihren Zimmern ein winterliches Bilderbuch erzählten, wurde im Saal 
zusammen mit Sandra von Sagadula mit Instrumenten, Stimme und Bewegung die 
Jahreszeit vertont. In der Pause konnten sich Gross und Klein mit einem Hotdog und 
Gemüsestängeli stärken.  
 
Die Bäckerei Hotz-Rust wurde auch im Jahr 2018 von unseren Kindern fürs 
Osterhasenbacken besucht. Herr Rust liess uns die Bäckerei mit allen Sinnen 
erleben. Die Kleinen formten aus süssem Hefeteig Tiere oder ganz individuelle 
Kreationen. 
Mit Schoggi, Rosinen, Hagelzucker und Eigelb wurden die Köstlichkeiten dekoriert, 
bevor es dann ab in den Backofen ging.  Einige Tierchen schafften es nach Hause 
und andere wurden noch warm in der Backstube verkostet.  
 
Im Mai besuchten wir Herrn Stocker und seine Bienen. Wir besichtigten sein 
Bienenhäuschen von innen und warfen einen Blick auf die verschiedenen 
Bienenvölker. Herr Stocker wusste viel zu erzählen und auch die Erwachsenen 
lernten einiges dazu. Zum Schluss zeigte er uns noch eine Bienenkönigin.  

Ebenfalls in diesem Monat fand das T-Shirt-Bemalen statt. 17 junge Künstlerinnen 
und Künstler verwandelten bei strahlendem Sonnenschein draussen im Robi 
Spielplatz weisse T-Shirts in unglaublich phantasievolle und bunte Kunstwerke.  

Dank 26 kreativen Kindern haben einige Bienen ein neues Zuhause. Im Sommer 
wurden wundervoll farbenfrohe und kreative Bienenhäuser aus Bambus, 
Alubüchsen, Pfeiffenputzern und anderem Material gebastelt.  

Der Besuch bei der Feuerwehr war auch dieses Jahr wieder sehr spannend. Die 
Kinder konnten sich als Feuerwehrfrauen und -männer betätigen, spritzten mit dem 
Schlauch Pylonen um und löschten eine brennende Pfanne auf dem Herd. Auch 
sonst haben wir vieles über die Feuerwehr und ihre Arbeit erfahren, durften die 
Ausrüstung anschauen und sogar in ein Feuerwehrauto hineinsitzen. Herzlichen 
Dank an die Feuerwehr Baar, dass Sie sich für die Kinder jedes Jahr Zeit nehmen! 
Wir freuen uns schon wieder auf unseren Besuch im Jahr 2019! 

Im September durften wir den Bauernhof Sternenhof besuchen. Bei 
wunderschönem Wetter sahen wir uns den Stall, die Tiere, die vielen Obstbäume und 
noch vieles mehr an. Familie Andermatt wusste viel Interessantes zu erzählen und 
wir durften helfen, die extra für uns geschüttelten Äpfel aufzusammeln. Zum Schluss 
gab es noch ein leckeres Zvieri und eine tolle Kutschenfahrt. 

Dieses Jahr wurde der Kurs Baby Shiatsu zweimal angeboten. Eine vierteilige 
Kursreihe im Frühjahr und eine im Herbst. Unsere Leiterin, Alexandra Kampe, zeigte 
uns auf sehr empathische, humorvolle und kompetente Art Druck-Techniken, die 
man anwenden kann, um die Entwicklung zu fördern und alltägliche Beschwerden zu 
lindern. Der Kurs fand jeweils im Pfarreiheim in einer sehr angenehmen Atmosphäre 



statt. Es wurde gesungen, gedrückt, getanzt, gestillt und und und. Es war vielseitig, 
sehr lehrreich und gleichzeitig entspannend.  

Das Weihnachtsbasteln war unser letzter Anlass im Jahr 2018. Die Kinder haben 
mit viel Freude, Elan und Geduld viele tolle Weihnachtsgeschenke für Grosseltern, 
Gottis, Göttis, ... gebastelt. Die Stimmung im Saal war sehr ruhig, entspannt und 
gemütlich. In den Bastelpausen konnten sich Gross und Klein mit leckeren Kuchen 
und Getränken stärken, und die Kleinsten konnten sich in der Spielecke ihrem Spiel 
hingeben. 

Auch im 2018 hat das Chinderfiir-Team die ökumenischen Chinderfiiren für die 
Kleinsten (bis Kindergarten) mit viel Engagement organisiert. Es wurden tolle 
Geschichten erzählt und gespielt, und im Anschluss gab es ein gemütliches 
Beisammensein bei Sirup, Kaffee und Gipfeli. Ganz speziell ist jeweils die 
Weihnachts-Chinderfiir, die Mitte Dezember stattfindet. Im Anschluss gibt es ein 
gemütliches Beisammensein bei einem leckeren Hot Dog, was Klein und Gross 
immer sehr erfreut. 

Die Spielgruppe Sunnematt ist neu eine Purzelbaum Spielgruppe. Unter der 
Leitung von Marianne Müller bietet sie Kindern ab 3 Jahren bis zum 
Kindergarteneintritt weiterhin viele altersgerechte Aktivitäten, eine aktivierende aber 
entspannte Lernumgebung und ein wohlwollendes soziales Erfahrungsfeld.  

Das 2018 war ein sehr bewegtes Jahr für den Babytreff: Karin Reichmuth übergab 
die Organisation an Norma Rangel und Agnes Jurczyk, die Leitung übernahm Beate 
Kipp. Nach wie vor ist der Babytreff ein sehr beliebter Treffpunkt für junge Eltern und 
ihre Babies und Kleinkinder bis ca. drei Jahren. Immer wieder kommen auch neue 
Familien dazu, die sich über den Austausch freuen und oft auch „Stammgäste“ 
werden. Termine in der Sommerferienzeit werden im kommenden Jahr aufgrund 
geringer Teilnahme nicht mehr angeboten. 

Ein kurzer Ausblick: Nach der GV 2019 wird Renata Bieler als bisherige 
Teamleiterin die Gruppe junger Familien verlassen.  Sie hat dieses Jahr viel 
Engagement gezeigt und die Gruppe zuverlässig, strukturiert und mit Humor und viel 
Herzlichkeit geleitet. Vielen Dank Renata! 

Unser jüngstes Mitglied Regula Thoma wurde einstimmig zur Nachfolgerin  
vorgeschlagen und hat sich zu unserer grossen Freude dieser Aufgabe 
angenommen. Wir freuen uns im 2019 mit dir unterwegs zu sein Regula. 

Wertschätzen und danke sagen! 

Dem Vorstand der Frauengemeinschaft danken wir für die gute Zusammenarbeit. Ein 
besonderer Dank geht an die Präsidentin Angi Inäbnit. Du bist unsere 
Verbindungstelle und wir schätzen dich und deine Arbeit sehr. Merci! 

Vielen lieben Dank an das Team vom Pfarreiheim St. Martin. Anthony Chukwu, Karin 
Sterki, Kari Christen und Christoph Pfister, ihr steht uns stets hilfsbereit zur Seite. 

Liebes Chiinderfiirteam, vielen Dank für eure wundervollen Chinderfiiren! 

Marianne Müller und ihrem Engagement verdanken wir, dass die Spielgruppe rund 
läuft! Herzlichen Dank an dich! 



Vielen lieben Dank an alle Kursleiterinnen und -leiter für Ihre wertvolle Zeit, die 
interessanten Erfahrungen und Einblicke!  

Ein grosses Dankeschön auch an Sie, liebe Mitgliederinnen und Mitglieder. Sie 
helfen ein aktives, vielseitiges Vereinsleben zu bieten. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 

Wir Frauen von der Gruppe junger Familien wünschen allen ein aktives, lehrreiches 
und unterhaltsames Vereinsjahr.   

Sara Bohnenblust 

 

Ein paar Eindrücke von unseren Anlässen: 

 Bienenhäuser 

 Babyshiatsu 



 T-Shirt 
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Weihnachtsbasteln  

 

 

 

 

 

 

 


